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namentlich an gefattflltc£)ert Darbietungen große greube;
bte Harmonie oerliert in ißm eines ißrer eifrigflen aftioen
SJlttglieber. Den frößlicßen greunb unb lieben Sftit»
arbeitet oermiffen oiete ©ängerfreunbe unb 93aßnbeamte.

©roßfeuer in Slempttßal (3üridß). Im 3. Oftober,
abenbS etroaS nacß 8 Ußr, bracß in ber ©entüfe»
tröcfnerei ber $abrif oonSRaggiS -JtaßrungSmitteln
©roßfeuer auS. DaS auSgebeßnte unb ßoße ©ebäube
fianb im 2lugenblicf licßterloß in stammen. Die forg»
fältig auSgebilbete gobritfeuerroe^r griff rafcß ein unb
ging auf ber ganzen Sinie, olelfacß unter Stußeractjt-
laffung ber ©efaßr, mit ©nergie unb 93raoour oor.
Diefem tßorgeßen forote ben umfaffenben Söfcßeinricß»
tungen ber $trma ift eS p oerbanfen, baß eS nacß jroei
©tunben ßarter îlrbeit gelang, baS $euer p lofalifieren.
Der ©cßaben an ©ebäube unb Sftaicßinen ift erßeblicß,
bod^ ift eine ©törung beS Betriebes glücflicß abgeroenbet.
3eßt pr ffeit ber hocßfaifort in ber ©emüfeernte unb
Verarbeitung, märe eine folcße ein Unglücf geroefen, fcßon
ber mehreren bunbert ißerfonen wegen, roetdße bie girma
feßt im ©emüfebetrieb befcßäftigt.

(©ingef.) Der Sttofetlfiß ber gufunft ift unbefireit»
bar „Dr. Dreube'S fßatent 2trmelflofett»©iß".
©eit 3>aßren unb $aßren mürbe baran gearbeitet, bie

SBenußung beS ÄlofettS, pmal in hotels, fßenfionen,
©anatorien, 33ebürfniSanftalten, ©ifenbaßnen zc. auf
ßpgienifcße unb angeneßme 3Beife p ermöglichen. Diefeê
langerfeßnte 33ebürfniS erfüllt laut Urteil ärjtlicßer 9lutori»
täten unb erfter ffacßleute Dr. Dreube'S 3Irmetftofett»©iß
ooEfommen. ©rfte Daoofer Sîrjte ßaben ißn als birefte
gorberung ber mobenten ^»qgiene unb beS ßomfortS
ertannt, maßgebenbe 2lrc£)iteEten ßalten ißn für genau fo
erforberticß für febeS 6au§, befonberS feben Eteubau,
wie j. 3- unb ßeutptage bie SBafferfpülung in einem
fetnen Sflofett. 93eim Strmelfiß glaubt man, ben alten
©iß oor ficß p haben, nur bietet er eben alle bisher er»

feßnten ÜBerbejfetungen. @r ift, ber |)pgiene unb beut
mobernen ffomfort entfprecßenb, bireft einjig bafteßenb.

Dap fommt, baß Der nur in Dauerhafterer unb oor»
neßmfter SluSfüßrung gelieferte ©iß nicßt einmal teurer
ift als bie alten ©iße aEerbingS in heften Dualitäten,
3n DaooS finb bie Srmelfiße bereits eingeführt unb finben
aEerfeitS größten Slnllang unb ungeteilten Beifall, ffaft
fämtlicße tn biefem $aßr in DaooS neuerbauten ißenfionen
ßaben Srmelfiße eingeführt unb bürfte eS in abfeßbarer
3eit taum nocß ein beffereS ÇauS geben, in bem nicßt
Sitmelfiße ftatt ber alten, meift unfauberen ©iße inftal-
liert werben.

Der Strmelfiß ift oorn gefpalten unb bie beiben 2lrme
geßen, wenn ohne fötlafiung, ßinten ßodß unb ca. 30 cm
auSetnanber. 23or ©ebraucß wirb über jeben 3irm ein
papierärmel gepgen. Durdß leicßten Drucf auf nur einen
Slrm geßen beibe tllrme pfammen herunter unb fcßließen
ficß ooEfommen. ©o ift ßpgienifcß reinlicßfie unb ange»
neßmfte 33enußung beS ©ißeS gegeben. Durcß bie Strmel
wirb eine Berührung beS Körpers mit ben tpoljteilen
unb fomit feglicße KranfßeitSübertragung oerhütet. Etacß

©ebraucß werben bte Stemel abgepgen unb in einen neben»

fteßenben Korb geworfen. Die Strmel îoften pro fßaar
nur etwa 1,3 ©tS. unb bürfte ficß biefe fleine 9luSgabe
mit ber bisherigen tßerfdßwenbung beS KlofettpapiereS
burdß gelegen beS ganpn ©ißeS auSgleicßen. 9tadß 93e=

lieben fann ber ätrmelfiß aber aucß genau wie ber alte
benußt werben, nur baß er tn ftetS fauberem Ruftanbe ift.

3n öffentlichen 2lnftalten, fowie in 9îeftaurantS 2C.

ïann man gegen eine geringe 9Mnje je jwei Sirmel auS

einem Automaten entnehmen.
Die Slrmelfiße paffen auf jebe befteßenbe ©cßüffel

unb werben in furjer ßeit aufgefdßraubt.

Die ©iße werben j. 3- nur in ber ©dßweij fabrijiert
unb par ooit ben ©rfinbern unb aEeinigen ^Jabrifanten
©ebrüber Dreube, DaooS.

Literatur.
©chweijerif^er ^rattenlalenöer 1913. herausgegeben

oon ©lara 93üttifer in Ölten. Drucî unb 33er»

lag oon h- ©auerlänber & ©o., Slarau. E3rei§

$r. 1.50.

Der 3. Qaßrgang feßt ficß auS gebiegenen literariießen
unb mufifalitcßen Beiträgen, attueEen 2luffäßen unb einem

reießen Söilberfdßmucf pfammen. Infprecßenbe ©ebießte
reißen ftdß ßübfcßen ©rjäßlungen an unb mit etner be=

fonberS wertooEen älrbeit, einem ©inafter, ift bie erfte

pitgenöffifdße feßweiprifeße Dichterin, 3Jtaja EJlattßeij,
oertreten, ©in ebenfaES reidjeS ©piegelbilb beS ^unft»
fcßaffenS unferer ©dßweijerinnen auf bem ©ebiete Der

äJlujtf, SRalerei, ©ilbßauerei unb Photographie, bietet

bie SBiebergabe pßlreidßer 2Ber!e ber Sünftlerinnen.
SRancßerlei Anregung bieten bie 9luf|äße; u. a. bie 33e»

traeßtungen auS bem SEäbdßenleben oon Dr. hebroig
33Ieuler»2Bafer unb aucß bie SCßorte über Slrcßitet»
tur unb ©oßnungSfultur einer Slrcßitettin
bürften regeS Qntereffe ermecïen. DaS oielfeitige unb

biEige 2Berf fann burdß aEe 33u(ßßanblungen* unb bie

herauSgeberin, ©lara Söüttifer, ©dßriftfteEerin in

Ölten, bepgen werben.

der frun. — fir OK Praxu.
fragen.

899. 335er liefert einen neuen 2—3 HP SBenpnnotor ober

einen ganä tnenig gebrauchten, mit (garantie? Offerten an fjof.
ffifeßer, SBagnerei, Steußof, Süßnacßt a. iRigi.

990. SBetcße SBudjßanbtung liefert äßerle über moberne

3e;ttralßeijung§» unb 335armrDaffer»3tnIagen?

901a. SBeldjeS SSud) ift als Seitfaben für SSeßanblung non

Jpoläbearbeituugämafcßinen jit emnfeßten uitb too finb foldje er»

bältlid) b. 28ie muß Stßornßolä gefdjnitten merben, um aß

Saubfageßolg Sîerœenbung p finben unb toelcße SSebingungen roirb

an foIißeS §otä geftettt?
902. §abe eine SBaffertraft non 25 ©eîunbentiter. Stuf

roelcße £öße nutè bai jn erftetleube Sîefernoir non ber Sturbinen»

aye au§ fein, um jirta 5 PS p erzielen, roenn bag Dlefernotr
10 m lang, 5 m breit unb jirîa 3,50 m §öße erftettt mürbe unb

mürben 30 cm ^ementroßr für ben entroiefetten ®ruci genügen?

gür gütige Stugtunft an biefer ©teile beften ®anf.
90S. 3Ber liefert ®eytrin? SSemufterte Offerten per lOOO

Stito an §. SRofer, günbßols» @cßiefertafet=(Jabrit Sauber»

brüct (Sern).
.904. SBer liefert Siibelroaren alter 2Irt? Offerten ron

nur leiftunggfäßigen firmen, roenn mögüd) mit Satatog, unter

©ßiffre H K 901 an bie Sypeb.

-à Nr. 2«

namentlich an gesanglichen Darbietungen große Freude;
die Harmonie verliert in ihm eines ihrer eifrigsten aktiven
Mitglieder. Den fröhlichen Freund und lieben Mit-
arbeiter vermissen viele Sängerfreunde und Bahnbeamte.

Großfeuer in Kemptthal (Zürich). Am 3. Oktober,
abends etwas nach 8 Uhr, brach in der Gemüse-
tröcknerei der Fabrik von Mag gis Nahrungsmitteln
Großfeuer aus. Das ausgedehnte und hohe Gebäude
stand im Augenblick lichterloh in Flammen. Die sorg-
fältig ausgebildete Fabrikfeuerwehr griff rasch ein und
ging auf der ganzen Linie, vielfach unter Außeracht-
laffung der Gefahr, mit Energie und Bravour vor.
Diesem Vorgehen sowie den umfassenden Löscheinrich-
tungen der Firma ist es zu verdanken, daß es nach zwei
Stunden harter Arbeit gelang, das Feuer zu lokalisieren.
Der Schaden an Gebäude und Matchinen ist erheblich,
doch ist eine Störung des Betriebes glücklich abgewendet.
Jetzt zur Zeit der Hochsaison in der Gemüseernte und
-Verarbeitung, wäre eine solche ein Unglück gewesen, schon
der mehreren hundert Personen wegen, welche die Firma
jetzt im Gemüsebetrieb beschäftigt.

(Einges.) Der Klosettsitz der Zukunft ist unbestreit-
bar „Dr. Treude's Patent Ärmelklosett-Sitz".
Seit Jahren und Jahren wurde daran gearbeitet, die

Benutzung des Klosetts, zumal in Hotels, Pensionen,
Sanatorien, Bedürfnisanstalten, Eisenbahnen zc. auf
hygienische und angenehme Weise zu ermöglichen. Dieses
langersehnte Bedürfnis erfüllt laut Urteil ärztlicher Autori-
täten und erster Fachleute Dr. Treude's Armelklosett-Sitz
vollkommen. Erste Davoser Arzte haben ihn als direkte

Forderung der modernen Hygiene und des Komforts
erkannt, maßgebende Architekten halten ihn für genau so

erforderlich für jedes Haus, besonders jeden Neubau,
wie z. Z. und heutzutage die Wasserspülung in einem

feinen Klosett. Beim Ärmelsitz glaubt man, den alten
Sitz vor sich zu haben, nur bietet er eben alle bisher er-
sehnten Verbesserungen. Er ist, der Hygiene und dem
modernen Komfort entsprechend, direkt einzig dastehend.
Dazu kommt, daß der nur in dauerhaftester und vor-
nehmster Ausführung gelieferte Sitz nicht einmal teurer
ist als die alten Sitze allerdings in besten Qualitäten.
In Davos sind die Ärmelsitze bereits eingeführt und finden
allerseits größten Anklang und ungeteilten Beifall. Fast
sämtliche in diesem Jahr in Davos neuerbauten Pensionen
haben Ärmelsitze eingeführt und dürfte es in absehbarer
Zeit kaum noch ein besseres Haus geben, in dem nicht
Nrmelsitze statt der alten, meist unsauberen Sitze instal-
liert werden.

Der Armelsitz ist vorn gespalten und die beiden Arme
gehen, wenn ohne Belastung, hinten hoch und ca. 3V em
auseinander. Vor Gebrauch wird über jeden Arm ein

Papierärmel gezogen. Durch leichten Druck auf nur einen

Arm gehen beide Arme zusammen herunter und schließen
sich vollkommen. So ist hygienisch reinlichste und ange-
nehmste Benutzung des Sitzes gegeben. Durch die Ärmel
wird eine Berührung des Körpers mit den Holzteilen
und somit jegliche Krankheitsübertragung verhütet. Nach
Gebrauch werden die Ärmel abgezogen und in einen neben-

stehenden Korb geworfen. Die Ärmel kosten pro Paar
nur etwa 1,3 Cts. und dürfte sich diese kleine Ausgabe
mit der bisherigen Verschwendung des Klosettpapieres
durch Belegen des ganzen Sitzes ausgleichen. Nach Be-
lieben kann der Armelsitz aber auch genau wie der alte
benutzt werden, nur daß er in stets sauberem Zustande ist.

In öffentlichen Anstalten, sowie in Restaurants ec.

kann man gegen eine geringe Münze je zwei Ärmel aus
einem Automaten entnehmen.

Die Nrmelsitze passen auf jede bestehende Schüssel
und werden in kurzer Zeit aufgeschraubt.

Die Sitze werden z. Z. nur in der Schweiz fabriziert
und zwar von den Erfindern und alleinigen Fabrikanten
Gebrüder Treude, Davos.

Literatur.
Schweizerischer Frauenkalender 1913. Herausgegeben

von Clara Büttiker in Ölten. Druck und Ver-
lag von H. R. Sauerländer & Co., Aarau. Preis
Fr. 1.50.

Der 3. Jahrgang setzt sich aus gediegenen literarischen
und musikalischen Beiträgen, aktuellen Aufsätzen und einem

reichen Bilderschmuck zusammen. Ansprechende Gedichte
reihen sich hübschen Erzählungen an und mit einer be-

sonders wertvollen Arbeit, einem Einakter, ist die erste

zeitgenössische schweizerische Dichterin. Maja Matthey,
vertreten. Ein ebenfalls reiches Spiegelbild des Kunst-
schaffens unserer Schweizerinnen auf dem Gebiete der

Musik, Malerei, Bildhauerei und Photographie, bietet

die Wiedergabe zahlreicher Werke der Künstlerinnen.
Mancherlei Anregung bieten die Aufsätze; u. a. die Be-

trachtungen aus dem Mädchenleben von Dr. Hedwig
Bleuler-Waser und auch die Worte über Architek-
tur und Wohnungskultur einer Architektin
dürften reges Interesse erwecken. Das vielseitige und

billige Werk kann durch alle Buchhandlungen' und die

Herausgeberin, Clara Büttiker, Schriftstellerin in

Ölten, bezogen werden.

<»» M «»r,«». - M à
?s»gên.

899. Wer liefert einen neuen 2—3 it? Benzinmotor oder

einen ganz wenig gebrauchten, mit Garantie? Offerten an Jos.

Fischer, Wagnerei. Neuhof, Küßnacht a. Rigi.
999. Welche Buchhandlung liefert Werke über moderne

Zevtralheizungs- und Warmwasser-Anlagen?
991s. Welches Buch ist als Leitfaden für Behandlung von

Holzbearbeitungsmaschinen zu empfehlen und wo sind solche er-

kältlich? k. Wie muß Ahornholz geschnitten werden, um als

Laubsägeholz Verwendung zu finden und welche Bedingungen wird

an solches Holz gestellt?
99Ä. Habe eine Wasserkraft von 25 Sekundenliter. Auf

welche Höhe muß das zu erstellende Reservoir von der Turbinen-

axe aus sein, um zirka 5 ?8 zu erzielen, wenn das Reservoir
10 w lang, 5 w breit und zirka 3,60 w Höhe erstellt würde und

würden 30 am Zementrohr für den entwickelten Druck genügen?

Für gütige Auskunft an dieser Stelle besten Dank.

993. Wer liefert Dextrin? Bemusterte Offerten per IM
Kilo an I. H. Moser, Zündholz- und Schiefertafel-Fabrik Kander-

brück (Bern).
994. Wer liefert Kübelwaren aller Art? Offerten von

nur leistungsfähigen Firmen, wenn möglich mit Katalog, unter

Chiffre L X 001 an die Exped.
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905. fibitt'è big ïjcixte für ©ägerei unb Schreineret eleftrifdje
Kraft mit "jpaufdjaloertrag. Stun will aber bag SBerf 3ä£)Ier
einführen unb Pertangt bei einem SSerbrattdje non 30—40,000 Kito=
wattftunben 10 ®tg. per Kiloroattftunbe. Kann mir nun ein
Kollege ber ©olzinbuftrie fagen, ob eg nod) billigere Kraft gibt
unb welche? Für richtige Stugtunft wäre febr bantbar.

906. SBer liefert Fenfterglag p billigen greifen? Offerten
unter Str. 906 an bie ©jpeb.

907. SBer liefert Faudjegritben-Seitunggbabnen, fomie ©ufc
röhren oon 15 cm Sichtweite Offerten mit ißreigangabe unter
©biffre S 907 an bie ©jpeb.

908. SBer liefert 7* mm biete gelodfte 3trrEbIectje mit
runben Sötern oon 1—3 mm ®urd)meffer? Offerten mit î)3rei§=
angabe unter ©biffre W 908 an bie ©ppeb.

909. SBer liefert ober fabriziert tieine ©pportfäfdjen in
iwerfen ©röbett in ©annew unb SSucbenbolz? Angaben unter
©biffre B 909 an bie ©jpeb.

910. SEBie beifen bie Unternehmer, welche bie ffurtababn
bauen? Stntworten unter ©biffre D 910 an bie ©ppeb.

911. SBer liefert [Rabitz unb ju welchem greife?
913. 9Ber liefert fu&roarmen ®elag auf Bementboben für

SBureau? Offerten mit äuferfter ißreigangabe unt. ©biffre B 912
an bie ©ppeb.

913. SBer tjätte eine gebrauchte ffranci§turbine für 5 m
©efätte unb 3—5 PS billig abzugeben? Offerten an Oppliger
& ®ürft, meeb. SBertftätte, SJÎeilen.

914. SBer liefert ©eizteffel, Bentrab unb ©tagenbeijungen
unb ffubebör?

915. SBer batte eine partie faubere unb gerabe Sinben=.
bretter, 30 mm biet, gegen Kaffa abzugeben? Offerten an ®.
SebmanmKüensi, ©olztoarenfabrif in 9tid)igen b. ®ern.

916 a. SBer hätte eine gebrauchte, fltegenbe ©pitibel famt
Sager, ®rudbebel unb ©tufeurab billig abzugeben? to. SBer
liefert Käfeleim im ©Jetait?

917. SBer liefert SUÎeteor=S£ûrfd)tieëer, refp. paffenbe fiebern
baju? Offerten an Q«t. Stefcbbad), ®anfd)lofferei, grief (Slarg.)

918. SBer meifi irgenb ein Siubemittet jur ©erfteltung oon
SSrennbritettS au? SJtafdjinenbobelfpänen unb roer" liefert eoent.
bag nötige SJtaterial unb treffen Fft fdjon irgenbroo ein ®er=
fitd) gemalt morben? Stugtunft erbeten non Stlbert ©rögl, Bim»
mermeifter, Dîielaftngen (®aben).

919. SBer hätte ein SBanbroafferbeden unter SBafferbabnen
mit Slbflufiöffnung abzugeben? Offerten mit ©röfienangabe an
Srnft ®abl; JKemismüble (©öfitbal).

930. ©in SSollgatter, ber anfänglich gut arbeitete, läuft
feit einiger Bett trumm unb zwar jeroeilen zirta 1,40 m cor bem
Stugfdjneiben gibt eg ttt bem gefdjnitteiten ©tamrn einen Krumm
non ca. 3 cm. ®er ©atter rouröe in allen Steilen genau itnter=
fudjt unb tonnte an bemfelben nichts tonftatiert werben, mag ein
Krummtaufen oerurfadjen tonnte. Sefer, bie in .-her ©ad)e Stb=

hülfe fdjaffen, eoentueü einen [Rat erteilen tonnten, finb gebeten,

F. BENDER
Oberdorfstrasse 9 und 10

ZUERICH I
2110

Fr.

H

Nur die beste Werkstatt-
lampe ist gut genug.

Prima Lampe mit gewöhnlichem Brenner Fr. 4.80.

bieg tm Fmgefaften mitpteilen. Für gütige Stugtunft jum norauä
heften ®anf,

921. SBer erfteDt roafferbichte SSebadfungen in einfacher,
foliber Konftruttion? SSled) unb ©olzzement auSgefdjloffen. ©eft.
Offerten unter ©biffre J 921 an bie ©jpeb.

922 a. SBer fabriziert ©tifebéê für SBafchherbe unb SBafd)=
tröge? to. SBer hätte eine ältere SSrobierpitmpe für SBaffer»
leitungen abzugeben? Offerten unt. ©biffre W 922 an bie ©jpeb.

923. SBer liefert faubere, aftreine ptd)pme»9îiemen in
trodenem, rohen Buftanbe : ca. 100 ©tuet 1,20 lang, 16 cm breit,
4 cm bid unb ca. 100 ©tüd 1,20 lang, 16 cm breit, 5 cm bid,
unb zu meld) bidigftem greife gegen Kaffa? ©efl. Offerten unter
©biffre R 923 an bie ©ppeb.

924. Für Reinere Kunftarbeiten in ©otz werben Furnituren
in allen Stuancen, gebeizt unb ungeheizt, zu taufen gefucl)t. SSer

liefert fotdje unb finb fie and) nach ©ebarf im ®était z« bezieben?
925. SSer hätte eine gebrauchte, jebod) ganz gut erhaltene

SItfuntulatoren»9Satterie für jirta 8—10 Kitowattftunben bei 120
93oIt ©pannnng billig abzugeben? Offerten mit ißreigangabe an
Fob- U. Ketter, ©ägerei unb ©otzbanbtung, Hertingen (©hurgau).

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tottwerke Kandern
(Generalvertretung für die Schweiz.)

3314 a

UULKAN
Ijocijfeuerfest, ca. 1600-

• ZEKH£NT
1800® (Segerkegel 32—35).

B5asi@t»fe Wand-Piatten
Spaltniertei und ßacksteine

KOCH at Cif E. Baumbergep & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, EISSEL.

Untworfen.
Stuf Finge 784 b. SBefdjläge z« SRegiftratur=3tntagen tie=

fert F- ©enber, Oberborfftrabe 9 nnb 10, Rurich I.
Stuf Fmge 826. SBtr erfudjen um geft. 33etanntgabe Fhm

w. Stbreffe, bamit wir Fhnen utngebenb mit bemufterter Offerte
näher treten tömten : ©tanbarb ßad= unb Fnrbenwerte, Stttftetten
C3ütid)).

Stuf Fmge 845. ©ine bereit? neue Fiß>ftf)mtebe erhalten
©ie zu febr bittigem ißreig bei SBitttowgtp & ©te. in 3üitd) I,
©ei; engaffe 16.

Stuf Fmge 818. ®utcbgebenbe SReffingfcbarniere, fogen.
Ktnoierfcbarmere, liefert in groben Soften in alten ®imenfionen
ZU bitligften greifen ab ßager: F- ©enber, Dberborfftr. 9 unb 10,
Bnrid) I.

Stuf Fmge 857 unb 871. ©b. ©djtnepfer & ©ie., elettr.
Stnlagen, BüridpSBolltgbofen, bnben paffenbe @teicbftrom=®pnamo=
tnafdjinen auf Säger.

Stuf Fmge 859 a. Für eine '/s HP ©urbine finb bei bem
angegebenen ®erbättnig 60 SRinutenliter Sßaffer unb eine SRöbrens

liebtweite non 48 mm erforberlid). @g täme eine §od)brudturbine
Str. 1 in Fmge. b. ®ag erforbertiebe SBafferguantmn beträgt
160 Siter pro SRinute unb bie [Röbrenliibtweite 70 mm. ®ie
gewünfd)te ßeiftung non '7 HP liebe fid) unter btefen Storaug*
febuitgen mit einer fpodjïrudtuvbine Str. 2 erreidjen. Für bie
ßieferung empfiehlt fid) t)öftid) : 11. Stmmann, SJtafcbinenfabrit,
Sangentbai.

Stuf Fmge 859 a. ©ine 0,5 PS ©urbine braucht bei 70 m
©efätle 45 3Jtin.=2iter SBaffer. ®ie Seitung mub 50 mm weit
auggefübrt werben. ®ie gleiche Kraft ift bei 30 m ©efätte mit
100 SJtin.=8iter SBaffer erfjättlict). ®ie Buteitung wirb 70 mm
prob- ©olebe ©urbinen in foliber Slugfnbmng liefern ®obbarb,
©teiner & ©ie., Bürid) II.

Stuf Fmge 863, ®reiwegbabnen in jeber ©röbe beziehen
©ie uorteitbaft bei SCBibmer, [Ruf & Çuber, Suzern.

Stuf Fmge 866. ©ine gut erhaltene gmbetmafdjine hnt
freibteibenb biüigft zu nertaufen mtb labet zur ®efitf)ttgung t)öfX.

ein: ^einrieb SBertbeimer, BoUftrabe 20, Bürid).
Stuf Fmge 866. Unioerfatmafd)inen in oerfebtebenen Kom^

binationen baut in norzügtid) prattifdjer Konftruttion bie St.s®.
SRafcbinenfgbrit Sanbgnart. ©enannte Fiimn tönnte Ffynen
aflenfall? aud) tn einigen gebrauchten fombinierten 3tbricbt= nnb
®idebobetmafd)inen bienen. r> - « 'pp

Nr. W N«»«r. kchîseiz. V«Kb»..Kà«s (,Meist«blatt^> 4 3?

SO.?. Hatte bis heute für Sägerei und Schreinerei elektrische
Kraft mit Pauschalvertrag. Nun will aber das Werk Zähler
einführen und verlangt bei einem Verbrauche von 30—40,000 Kilo-
Wattstunden 10 Cts. per Kilowattstunde. Kann mir nun ein
Kollege der Holzindustrie sagen, ob es noch billigere Kraft gibt
und welche? Für richtige Auskunft wäre sehr dankbar.

SOK. Wer liefert Fensterglas zu billigen Preisen? Offerten
unter Nr. 306 an die Exped.

SO7 Wer liefert Jauchegrnben Leitungshahnen, sowie Guß-
röhren von 15 ow Lichtweite? Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre 8 907 an die Exped.

9O8. Wer liefert ^ mm dicke gelochte Zinkbleche mit
runden Löchern von 1—3 mm Durchmesser? Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre W 908 an die Exped.

SOS. Wer liefert oder fabriziert kleine Exportfäßchen in
diversen Größen in Tannen- und Buchenholz? Angaben unter
Chiffre IZ 909 an die Exped.

S1O Wie heißen die Unternehmer, welche die Furkabahn
bauen? Antworten unter Chiffre 1) 910 an die Exped.

911 Wer liefert Rabitz und zu welchem Preise?
9IÄ. Wer liefert fubwarmen Belag ans Zementboden für

Bureau? Offerten mit äußerster Preisangabe unt. Chiffre L 912
an die Exped.

Sill. Wer hätte eine gebrauchte Francisturbine für S m
Gefälle und 3—5 ?8 billig abzugeben? Offerten an Oppliger
à Dürst, mech. Werkstätte, Meilen.

914. Wer liefert Heizkessel, Zentral- und Etagenheizungen
und Zubehör?

SIS. Wer hätte eine Partie saubere und gerade Linden-,
breiter, 30 mm dick, gegen Kassa abzugeben? Offerten an G.
Lehmann-Küenzi, Holzwarenfabrik in Richigen b. Bern.

91k». Wer hätte eine gebrauchte, fliegende Spindel samt
Lager, Druckhebel und Stusenrad billig abzugeben? Wer
liefert Käseleim im Detail?

917. Wer liefert Meteor-Türschließer, resp, passende Federn
dazu? Offerten an Jak. Aeschbach, Bauschlosserei, Frick (Aarg.)

918. Wer weiß irgend ein Bindemittel zur Herstellung von
Vrennbriketts aus Maschinenhobelspänen und wer liefert event,
das nötige Material und Pressen? Ist schon irgendwo ein Ver-
such gemacht worden? Auskunft erbeten von Albert Trögl, Zim-
mermeister, Rielasingen (Baden).

SlS. Wer Halle ein Wandwasserbecken unter Wafferhahnen
mit Abflußöffnung abzugeben? Offerten mit Größenangabe an
Ernst Dahl,' Remismühle (Tößthal).

SAO. Ein Vollgatter, der anfänglich gut arbeitete, läuft
seit einiger Zeit krumm und zwar jeweilen zirka 1,10 m vor dem
Ausschneiden gibt es in dem geschnittenen Stamm einen Krumm
von ca. 3 om. Der Gatter wurde in allen Teilen genau unter-
sucht und konnte an demselben nichts konstatiert werden, was ein
Krummlaufen verursachen könnte. Leser, die in der Sache Ab-
hülfe schaffen, eventuell einen Rat erteilen könnten, sind gebeten,
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dies im Fragekasten mitzuteilen. Für gütige Auskunft zum voraus
besten Dank.

921. Wer erstellt wasserdichte Bedachungen in einfacher,
solider Konstruktion? Blech und Holzzement ausgeschlossen. Gefl.
Offerten unter Chiffre fl 921 an die Exped.

922». Wer fabriziert Clischös für Waschherde und Wasch-
tröge? v. Wer hätte eine ältere Probierpnmpe für Waffer-
leitnngen abzugeben? Offerten unt. Chiffre W 922 an die Exped.

92S. Wer liefert saubere, astreine Pitchpine-Riemen in
trockenem, rohen Zustande: ca. 100 Stück 1,20 lang, 16 om breit,
4 om dick und ca. 100 Stück 1,20 lang, 1k om breit, 5 om dick,
und zu welch billigstem Preise gegen Kassa? Gesl. Offerten unter
Chiffre R 923 an die Exped.

924 Für kleinere Kunstarbeiten in Holz werden Furnituren
in allen Nuancen, gebeizt und ungeheizt, zu kaufen gesucht. Wer
liefert solche und sind sie auch nach Bedarf im Detail zu beziehen?

925 Wer hätte eins gebrauchte, jedoch ganz gut erhaltene
Akkumulatoren-Batterie für zirka 8—10 Kilowattstunden bei 120
Volt Spannung billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe an
Joh. U. Keller, Sägerei und Holzhandlung, Berlingen (Thurgau).
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Mwsrten.
Auf Frage 784 b. Beschläge zu Registratur-Anlagen lie-

sert F. Bender, Oberdorfstraße 9 und 10, Zürich I.
Auf Frage 82k. Wir ersuchen um gefl. Bekanntgabe Ihrer

w. Adresse, damit wir Ihnen umgehend mit bemusterter Offerte
näher treten können: Standard Lack- und Farbenwerke, Altstetten
(Zürich).

Auf Frage 84S. Eine bereits neue Feldschmiede erhalten
Sie zu sehr billigem Preis bei Wittkowsky à Cie. in Zürich I,
Seitengasse 16.

Auf Frage 818. Durchgehende Messingscharniere, sogen.
Klävierscharniere, liefert in großen Posten in allen Dimensionen
zu billigsten Preisen ab Lager: F. Bender, Oberdorsstr. 9 und 10,
Zürich l.

Aus Frage 8Z7 und 871. Ed. Schlaepfer â Cie., elektr.
Anlagen, Zürich-Wollishofen, haben passende Gleichstrom-Dynamo-
Maschinen auf Lager.

Auf Frage 839 ». Für eine '/- HL Turbine sind bei dem
angegebenen Verhältnis 60 Minutenliter Wasser und eine Röhren-
lichtweite von 48 mm erforderlich. Es käme eine Hochdruckturbine
Nr. 1 in Frage, b. Das erforderliche Wasierquantnm beträgt
160 Liter pro Minute und die Röhrenlichtweite 70 mm. Die
gewünschte Leistung von '/s U? ließe sich unter diesen Voraus-
setzungen mit einer Hochìruckturbine Nr. 2 erreichen. Für die
Lieferung empfiehlt sich höflich: U. Ammann, Maschinenfabrik,
Langenthal.

Auf Frage 839 s Eine 0,5 ?8 Turbine braucht bei 7V m
Gefälle 45 Min-Liter Wasser. Die Leitung muß 50 mm weit
ausgeführt werden. Die gleiche Kraft ist bei 30 m Gefälle mit
100 Min.-Liter Wasser erhältlich. Die Zuleitung wird 70 mm
groß. Solche Turbinen in solider Ausführung liefern Boßhard,
Steiner à Cie., Zürich II.

Auf Frage 8KZ Dreiweghahnen in jeder Größe beziehen
Sie vorteilhast bei E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 8KK. Eine gut erhaltene Hobelmaschine hat
freibleibend billigst zu verkaufen und ladet zur Besichtigung höfl.
ein: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 20, Zürich.

Auf Frage 8OO. Universalmaschinen in verschiedenen Kom-
binationen baut in vorzüglich praktischer Konstruktion die A.-G.
Maschinenfabrik Landquart. Genannte Firma könnte Ihnen
allenfalls auch in einigen gebrauchten kombinierten Abricht- und
Dickehobelmaschinen dienen. r. v - n
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2Cuf g*age 866. ©ebraudjte, aber gut erhaltene ßobeb
mafdjineti, für bie roir node ©arantie teiften fönneu, roze and)
Unioerfalmafdjinen, baben ju augnabmgrceife billigen greifen unb
günfiigen ßonbitionen abzugeben: $oljfd)eüer & Çiegi, 2Ra=
fcfjinenfabrif, güricb III, SRaneffeftraêe 190.

2luf g-rage 866. infolge 2lufcf)affung einer anberen 9J!a=

fdjine fönnen ©ie eine 600er fpobelmafdjme günftig erhalten.
SIbreffc an ipoftfacb 20519 SSafel.

Stuf ffrage 866. Söenben ©ie fid) an bie 21.=®. 3Rafcf)tnen=
fabrif Sanbquart, bie Qibnen in fombtnierten 2lbrid)t= unb ®icfe=
bobelmafd)inen neuefter Sonfiruftion, foroie aitd) einigen altern
3fu§füf)rungen bienen fann.

2luf grage 874. ©olibe fpoljbämmer für ©tehtijauer er=

flatten ©ie billig bei ©. SSibmer, 9îuf & §uber, Sujern.
Stuf {frage 875. 2tbplatiföpfe mit augroecbfelbaren SReffern

bejieben ©ie uorteilbaft bei @. SBibmer, fRttf & grober, Sujern.
Stuf {frage 875. ©ämtlicbeg SBerfjeug für £>oljbearbeitungg=

mafd)inen liefert in In. Quatiät ftet§ ab Sager bie 21.=©. SRa=

fdjinenfabrif Sanbquart.
Stuf ffrage 875. 2lbpfattföpfe aller 21rt bereifen ©ie uor=

teilbaft buret) 3ün=£>of & ©ie., Staffel.
Stuf ffrage 875. 2lbptattföpfe, foroie überhaupt fämtlid)e§

SEBerfjeug für $oIjbearbeitungïmafd)inen liefert ftetS ab Sager
bie 21.=®. SRafdjinenfabrif Sanbquart.

21uf ffrage 877. SEÖir fabrijieren ®rocfettbarre unb tiefern
bie baju gebörenben ©bamottepfatten: Unternehmung für ted)=
nifcbe {feuerungSantagen, $b. geugin, Graffeln b. SSafet.

2tuf ffrage 879, ©d)iebetürbefd)Iäge „ffortuna" liefert ab
Sager beftenë: ff. SBettber, Dberborfftrajje 9 unb 10, güricb I.

Stuf {frage 880. ©ebraudjte, jebod) tabetloS erhaltene
SBremgbödfe für ©eilbabtten liefern ju günftigften Sebingungen:
Dîobert Stebi & ©ie., Söroenftrafje 69, güricb I.

2tuf ffrage 880. ©inen gebrauchten ©remgbocf für eine
SBremSbcrganlage mit ©eilbetrieb lann Qfjuen abgeben: 2Bitt=
forogfp & Sie., gürid) I, ©etbengaffe 16.

Stuf {frage 881. $d) fann ffbnen fragl. fd)tmebeiferneit
SHobre âiifïerft günftig uerfaufen unb bitte um 21ngabe Sibrer ro.
Slbreffe, bamit id) £fbnen mit SSreiSofferte bienen fann: 3- SRagoral,
{fabrif für autogen. gefd)roeifte ©efäbe mtb IRobre, Böfingen.

21uf ffrage 883. ©amtlidjeg SBerfjeug für £roljbearbeitungg=
mafdjinen liefert in Ia. Clualität unb «orjüglid)er 2lu§fübrung
bie 21.=©. 2Rafd)inenfabrif Sanbquart.

2luf ffrage 883. Oiapibsffrafer, ffräfer jum SSalzen oon
oljfobfen !c. liefern in jeber geroünfdjten ©rßfie: @. Sßibmer,
uf & £mber, Susern.

2luf ffrage 883. 91apib=ffräfer unb ffräfer sunt ffalgen non
froljfoblen liefern in erftflaffiger Clualität unb bödjfter Seiftung?=
fäbigfeit: SRitb. SBrenner & ©ie., Safel.

2luf ffrage 884. ®if3ton=@ägenblätter liefern alg ©pejia=
lität : ©. SBibmer, SRuf & §uber, Sujern.

2luf ffrage 886. ffragl. Defen, foroie attbere Defen aller
2lrt bejieben ©ie am oorteibafteften bei ff- äRatjoral, iffonftruf=
tion§roerfftätte, gofingen.

Stuf {frage 893. ffcl) fann ffbnen fragl. 100 m f<fjmieb=
eiferne Stobre mit fflanfdjen, 40 ober 48 cor Sicf)troeite, in ©taugen
«on 2,5, 5, 7,5, 10, 12,5 unb 15 m Sänge billigft abgeben: ff.
SRagorat, ffabrif für gefdjroeibte ©efäbe unb fRobrc, gofingen.

2luf ffrage 893. ffiltrierapparate oon 10—100 Siter ffnbalt
liefern ju guten Sonbitionen: ©. 2Bibmer, SRuf & ©über, Sutern.

2lnf ffrage 893. ©inige Delfitter bat ju befonberS gün=
ftigen ©elegenbcitëpreifen abzugeben: 9Retaü= unb 2lrmaturcn=
roerfe 21.=©. norm. gang ©djroarj & ©ie., gürid) III, Sfonrab=

ftrabe 62.
2luf ffrage 894. SRoberne goIjtr0cfne=2lntagen erftellen

bie 2RetaH= unb 2trmaturenroerfe 21.=®. oorm. gang ©djroarj &
©ie., gürid) III, Sîonrabftrabe 62.

2luf ffrage 896. ,,@bano" liefert ait§ erfter f>anb bie

ffirma @. & fR. getter in ©olotburn. 91äbere§ auf briefliche
2lnfrage.

2luf ffrage 897. ®rucfroaffer=93entitatoren für ©d)miebe=
feuer tiefem in foübcr Sonftruftion unb für jebe Seiftung billig :

©. SBibmer, Dluf & £ntber, Sujern.
2luf ffrage 898. 2öir finb in ber Sage, ffbtron geroünfcbte

2lbridbt= unb ®icfebobelmafd)iue in befter 2lu8fübrung oorteilbaft
liefern ju fönnen: oon 2lrj; & ©ie., ffngenicurbureau, giirid) I.

Snbmi$sio»$"fl!tz«iger.
$>er ^ae^brucf btefer bollftänbißften 3ufammen=

Heilung aller in ber Sf&tteij publizierten ©ubntiffionen
ift unterfagt. ®ie SRebaftion,

Zurich. a®affertierforgttng^=2lttl(»ge in gtntifou bei
©(ïjhJerjcnbad). ©rftcllung bed Crtfd)afte<=21et)cc' (2lnfd)lujj=
fd)ad)t an bie gollifonerleitung, ©rabarbeit, Siefern unb Segen
ber fRöbren) unb ber gu= unb ÇauSIeitnngen. ipiäne :c. beim

2lftuar ber Saitfommiffion, Sebrer ffaf. Heller, ©ingaben mit
ber Stuffcüjrift „5D3afferoerforguug" bis 15. Dftober an benfelben.

Bern, (üemeinbe ©rinbetiualb. ©amtliche 2lrbeitett
für bie Sôaifcrtierforgnng. ißläne zc. beim ißräfibenten ber
fiommiffion, ff. §oljgang, ©rinbelroalb. Offerten mit 2tuffd)rift
„2Bafferoerforgung ©rinbelroalb" bis 20. Oftober an benfelben.

Solothurn. (ftcmeittbc 21alStbal. SReferboir oon 500 m®

ffnbalt unb 957 m SeituugÜfträuge. ißläne zc. bei ®emeinbe=

ammann SReinbarbt. Offerten mit 2luffd)rift „SBafferoerforgung"
bis 19. Oftober an benfelben.

Sl. Ballen, ©eut. ®(tiô. ®rftellung eineô ifJnmbeit=
IjaufeS im iRietli. iptäne zc. auf ber ©emeinbefanjlei ©ais
unb auf feem ffngenieurbureau Sftrfteiner in ®t. ©allen. 2lnge=
bote mit ber 21uffd>rift „©ingabe für ba§ iffumpenbauë" big
15. Oftober an ben ißräfibenten ber Sffiafferfommiffion, ®emeinbe=
rat ®b«obor SRöSte.

Aargau. ©rioeitcrung ber 2öafferberforgungdanlagc
SRentetfdjJbil. iRcferboir in ©tnmpfbeton oon 100 m' ffn=

bait, Siefern unb Segen ber gitfjciferncit Seitnng infl. fform^
ftiirte, ©d)iebcr, 39 tpi)branten unb ©rabarbeit zc. jirfa
3900 m. ißlane zc. auf ber ®emei*befanjtei. ©ingaben mit ber

2luffcbrift „SBafferoerforgung" big 19. Dftober an biefelbe.

Sohweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ffirftellmtg
giocier ©tclltnerfgebünbe auf bem »abnbof in gofingen,
ißläne zc. im Sureau ber Sauleitung in gofingen. Offerten mit
ber 2tuffd)rift „©teHroerfgebäube gofingen" big 12. Oftober an

bie Sîreigbireftion II in Safel.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. fRcucä

tßcrronbnd) für ben Sabttbof Sab en (jirfa 82 t Sonftruftion§=
eifen, 1300 ud ®ad)becfe aug ®rabtglaë unb ginfbled) mit Çolj=
oerfdjalung zc.). ipiime zc. im Srücfenbaubureau beë Dberingenteurg

a Rappert, 5i»tfcr 4 Cie.

Zürich
9 Unsere Lager sind in bedeutend vergrössertem Masse assortiert

in allen Arten und Dimensionen :

Fensterglas, einfaoh und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, alle Dimensionen, zu Sohaufenstern.

Spiegelglas, auf 4 — 6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-

glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Faoetten,
feinster Schliff und feinste Politur, halt-

barer Belag.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge,Sohränke afo.

Eigene Glasschleiferei, Spiegelfabrik

und Messingglaserei.

Rohglas, glatt und gerautet. 511

Drahtglas, glatt oder gerippt, äoht von St. Gooain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grösste Auswahl.

Farbig Graniticglas, Kralikaglas, Marroquine>
glas, Piquéglas, Wurmglas, Reflexgla>i
Flemishglass, Faltenglas, Oceaniegls>i

Ornamentglas, Perlglas, IHaroccoglas, Im'
perialglas,Monumentalglas,Hlazeneglaai
Prismenglas, Ondulanglas, Klarglati
Opalinglas, Opalescentglas, Lavagla*

Cathedralglas, weiss und in den neuesten Farben.

Mousselfnglas, Mattglas, Rieffenglas, englieoh

Bodenplatten, 15, 20, 24 mm, ohne Draht.
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 mo.

Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.

Schiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Glasja*
lousien. Billigste Preise und schnellste Bedienung-
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Auf Frage 866. Gebrauchte, aber gut erhaltene Hobel-
Maschinen, für die wir volle Garantie leisten können, wie auch
Universalmaschinen, haben zu ausnahmsweise billigen Preisen und
günstigen Konditionen abzugeben: Holzscheiten à Hegi, Ma-
schinenfabrik, Zürich III, Manessestraße 190.

Auf Frage 86k. Infolge Anschaffung einer anderen Ma-
schine können Sie eine 600er Hobelmaschine günstig erhalten.
Adresse an Postsach 20619 Basel.

Auf Frage 866. Wenden Sie sich an die A.-G. Maschinen-
fabrik Landquart, die Ihnen in kombinierten Abricht- und Dicke-
Hobelmaschinen neuester Konstruktion, sowie auch einigen ältern
Ausführungen dienen kann.

Auf Frage 874. Solide Holzhämmer für Steinhauer er-
halten Sie billig bei E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 873. Abplattköpfe mit auswechselbaren Messern
beziehen Sie vorteilhaft bei E. Widmer, Ruf >à Huber, Luzern.

Auf Frage 873. Sämtliches Werkzeug für Holzbearbeitungs-
Maschinen liefert in In. Qualiät stets ab Lager die A.-G. Ma-
schinenfabrik Landquart.

Aus Frage 873. Abplattköpfe aller Art beziehen Sie vor-
teilhaft durch Jm-Hof â Cie., Basel.

Auf Frage 873. Abplattköpfe, sowie überhaupt sämtliches
Werkzeug für Holzbearbeitungsmaschinen liefert stets ab Lager
die A.-G. Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 877. Wir fabrizieren Trockendarre und liefern
die dazu gehörenden Chamotteplatten: Unternehmung für tech-
nische Feuerungsanlagen, Jb. Zeugin, Pratteln b. Basel.

Auf Frage 879. Schiebetürbeschläge „Fortuna" liefert ab
Lager bestens: F. Bender, Oberdorfstraße 9 und 10, Zürich I.

Auf Frage 886. Gebrauchte, jedoch tadellos erhaltene
Bremsböcke für Seilbahnen liefern zu günstigsten Bedingungen:
Robert Aebi à Cie., Löwenstraße 69, Zürich I.

Auf Frage 886. Einen gebrauchten Bremsbock für eine
Bremsberganlage mit Seilbetrieb kann Ihnen abgeben: Witt-
kowsky à Cie., Zürich I, Serdengasse 16.

Auf Frage 881. Ich kann Ihnen fragl. schmiedeisernen
Rohre äußerst günstig verkaufen und bitte um Angabe Ihrer w.
Adresse, damit ich Ihnen mit Preisofferte dienen kann: I. Mayoral,
Fabrik für autogen, geschweißte Gesäße und Rohre, Zofingen.

Auf Frage 883. Sämtliches Werkzeug für Holzbearbeitungs-
Maschinen liefert in la. Qualität und vorzüglicher Ausführung
die A.-G. Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 883. Rapid-Fräser, Fräser zum Waken von
olzsohlen rc. liefern in jeder gewünschten Größe: E. Widmer,
uf à Huber, Luzern.

Auf Frage 883. Rapid-Fräser und Fräser zum Falzen von
Holzsohlen liefern in erstklassiger Qualität und höchster Leistungs-
fähigkeit: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 884. Dißton-Sägenblätter liefern als Spezia-
lität: E. Widmer, Ruf â Huber, Luzern.

Auf Frage 886. Fragl. Oefen, sowie andere Oefen aller
Art beziehen Sie am vorteihaftesten bei I. Mayoral, Konstruk-
tionswerkstättc, Zofingen.

Auf Frage 892. Ich kann Ihnen fragl. 100 w schmied-
eiserne Rohre mit Flanschen, 40 oder 48 ow Lichtweite, in Stangen
von 2,6, 6, 7,6, 10, 12,5 und 16 in Länge billigst abgeben: I.
Mayoral, Fabrik für geschweißte Gefäße und Rohre, Zofingen.

Ans Frage 893. Filtrierapparate von 10—100 Liter Inhalt
liefern zu guten Konditionen: E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 893. Einige Oelsilter hat zu besonders gün-
stigen Gelegenheilspreisen abzugeben: Metall- und Armaturen-
werke A.-G. vorm. Hans Schwarz à Cie., Zürich III, Konrad-
straße 62.

Auf Frage 894. Moderne Holztröckne-Anlagen erstellen
die Metall- und Armaturenwerke A.-G. vorm. Hans Schwarz à
Cie., Zürich III, Konradstraße 62.

Auf Frage 896. „Ebano" liefert aus erster Hand die

Firma E. à R. Zetter in Solothurn. Näheres auf briefliche
Anfrage.

Auf Frage 897. Druckwasser-Ventilatoren für Schmiede-
feuer liefern in solider Konstruktion und für jede Leistung billig:
E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 898. Wir sind in der Lage, Ihnen gewünschte
Abricht- und Dickehobelmaschine in bester Ausführung vorteilhaft
liefern zu können: H. von Arx à Cie., Jngenieurbureau, Zürich I.

SnvmlîîlsiiîUnzelget.
Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

steküng aller in der Schweiz publizierten Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion

Zkllnivk. Wasserversorgungs-Anlage in Zimikou bei
Schwerzenbach. Erstellung des Ortschafts Netzes (Anschluß-
schacht an die Zollikonerleitung, Grabarbeit, Liefern und Legen
der Röhren) und der Zu- und Hausleitungcn. Plänerc. beim

Aktuar der Baukommission, Lehrer Jak. Keller. Eingaben mit
der Aufschrift „Wasserversorgung" bis 16. Oktober an denselben.

vsnn. Gemeinde Grindelwald. Sämtliche Arbeiten
für die Wasserversorgung. Pläne rc. beim Präsidenten der

Kommission, F. Holzgang, Grindelwald. Offerten mit Aufschrift
„Wasserversorgung Grindelwald" bis 20. Oktober an denselben.

Sslokkuni,. Gemeinde Balsthal. Reservoir von 660 nü
Inhalt und 967 w Leitungsstränge. Pläne rc. bei Gemeinde-
ammann Reinhardt. Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung"
bis 19. Oktober an denselben.

Si. Kstlkn. Gem. Gais. Erstellung eines Pumpen-
Hauses im Nietli. Pläne rc. auf der Gemeindekanzlei Gais
und auf dem Jngenieurbureau Kürsteiner in St. Gallen. Ange-
bote mit der Ausschrift „Eingabe für das Pumpenhaus" bis
16. Oktober an den Präsidenten der Wasserkommission, Gemeinde-
rat Theodor Mösle.

Use-gsu. Erweiterung der Wasserversorgungsanlage
Remetschwil. Reservoir in Stampfbeton von 100 uL In-
halt. Liefern und Legen der gußeisernen Leitung inkl. Form-
stücke, Schieber, 29 Hydranten und Grabarbeit rc. zirka
3900 w. Pläne rc. auf der Gemeiudekanzlei. Eingaben mit der

Aufschrift „Wasserversorgung" bis 19. Oktober an dieselbe.

S«k«k«>2ei-, vmnckssksdnen, ». Erstellung
zweier Stellwerkgebäude auf dem Bahnhof in Zofiuge«.
Pläne rc. im Bureau der Bauleitung in Zofingen. Offerten mit
der Aufschrift „Stellwerkgebäude Zofingen" bis 12. Oktober an

die Kreisdirektion II in Basel.

Sunckssdsknssi, Aneis I». Neues
Perrondach für den Bahnhof Baden (zirka 82 t Konstruktion^
eisen, 1300 Dachdecke aus Drahtglas und Zinkblech mit Holz-
Verschalung rc.). Pläne rc. im Brückenbaubureau des Oberingemeurs
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LV Ulime Izgêk eillll in dààll veiMsàm »me moàl

in aile» à um! llMiiàsii i

oinkaob uns balbäoppol
sus äsn bsstsn ktllttsn Selgien» u. ä. Lose.

Spî«g«>gls», silo Dimensionen, ru Sobauksnstorn.

Spisgslgls», suk 4 — 6 mm suspoliert, ru koinston Vor-

glssungen von Villon unä IVlöboln.

Spi«g»Ig>«,», silborbslegts», glstt unä mit fsootten,
kelnster Svbliff unä feinste folitur, bait-

barer llolsg.
Spîogslglsu mit bearbeiteten Kanton.

SpiisgsilDls», gebog., kür l.aäonoingsngo,8obrünl«e à
ligeiie k>«li>àoi, KpieMM

iiiill »eàgg!îiMeì.
»akglss«, glatt unä gorautet. 611

lli-sklgls«, glatt oäor gerippt, sokt von St. Loosin.

vîmissisnlglss, weiss unä farbig, äio grösste ^uswabl.

Narbig Lîi»s»iîtîvg>s», bilsi»i»oquîa«»
gis», Pîqu4gil«s», bikui-nigls»,
iflsnsîGlisgls««, fsKongl»»,

0i»i>snivn«glss, ifsnlgls», Illlsi-ovoogilu», >w-

pvnisiglss.bilonuinvistsIglss.IAisuonoglu^i
Pi4«i»«snglss, Vnckislsngils», Ulmogloo»
Vp-slingl»», Vpslesvsntglss«,

vstksilnslgls», weiss unä in äsn neuesten färben.

liAousmolingl»», !>il»t«g>s», »isßksngls», «nglisob

»osiisssplstt«»!, 16, 20, 24 WM, okns vrsbt.
»ocksnplstt«» mit IZrabtoinlags, 10, 16, 20, 25 ww.

fsndsisgisu«,», rot, grün, blau, gelb, violotte.
8vkikk»Iri<t, KI»»ei»Ieîtî, lliisnissist«»»,

loissî«»». Silligsts fraise unä soknellst» Saäiammg.
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